
 

____________________________________ 
*Erklärung Vergabe der Folgelöcher:  
 

Die Vorgabenschläge werden beim Kapitänsbecher nicht auf den schwersten Löchern gegeben, da auch der 
Spieler mit der besseren Vorgabe dort ein Bogey (oder mehr) spielen darf. Stattdessen werden die 
Vorgabenschläge dann besser auf den Löchern gegeben, deren Vorgabenverteilungs-schlüssel zwischen der 
Spielvorgabe des besseren Spielers und der des schwächeren Spielers liegt.  
 

Beispiel: Zwei Spieler mit den Spielvorgaben 10 und 15 spielen ein Lochspiel. Die fünf Vorgabenschläge werden 
auf den Löchern gegeben, die der Spieler mit der niedrigeren Vorgabe mit größerer Wahrscheinlichkeit Par 
spielen kann als der Spieler mit der höheren Spielvorgabe, nämlich auf den Löchern mit der Vorgabenverteilung 
11, 12, 13, 14, und 15. Liegen die Spielvorgaben der Spieler beide über 18, so werden diese um 18 reduziert, 
um die Löcher festzustellen, an denen die Vorgabenschläge gegeben werden: Aus Spielvorgabe 22 wird 4 und 
aus Spielvorgabe 26 wird 8, also erhält der Spieler mit der Spielvorgabe 26 jeweils einen Vorgabenschlag an den 
Löchern mit der Vorgabenverteilung 5, 6, 7 und 8. 

 

 

Wettspiel: Kapitänsbecher 2024 

Austragungsort:  

GC Münster-Tinnen 

Spielform:  

Jahres-Lochwettspiel mit ¾ Spielvorgabe (Gruppenphase 9 oder 18. Loch Die Spieler*innen können 

sich vor dem Spiel einigen, ob das jeweilige Match über 9 oder 18 Löcher ausgetragen werden soll. 

Kommt es zu keiner Einigung findet das Match über 18 Löcher statt. KO-Modus über 18 Loch) 

Teilnehmer:  

Spielberechtigt sind alle Mitglieder des GC Münster-Tinnen mit einem HCPI bis 36,0 (Mitglieder mit 

einem HCPI von 36,1 bis PR treten mit einem HCPI von 36,0 an). Mit der Anmeldung erklärt sich der/ 

die Spieler/in damit einverstanden, dass die eigenen Kontaktdaten zwecks Terminabsprache seitens 

des Sekretariats an die jeweiligen Spielpartner/innen weitergegeben werden dürfen.   

Vorgaben: 

Maßgebend sind die Vorgaben der Spieler/innen am Tag der Austragung des Lochwettspiels 

entsprechend den von Ihnen gewählten Abschlägen (siehe Course-Rating-Tabellen). 

Beide Parteien lesen in der Spielvorgabentabelle Ihr Course-Handicap ab. Die Differenz der beiden 

Course Handicaps wird mit ¾ multipliziert und das Ergebnis wird gerundet (bis ..,4 wird abgerundet / 

ab ..,5 wird aufgerundet; z.B. 5,3 = 5 und 5,5 = 6). Der so ermittelte Wert wird als Vorgabe auf die 

Folgelöcher* verteilt. 

Ergebnisse: 

Der Sieger / die Siegerin eines Lochwettspiels hat das Ergebnis unmittelbar nach Beendigung des 

Spiels der Spielleitung mitzuteilen. Das Ergebnis gilt als bekannt gegeben, wenn die Spielleitung es in 

den offiziellen Turnierbaum eingetragen hat. Nach der offiziellen Bekanntgabe der Ergebnisse wird 

eine Beanstandung in keinem Fall mehr berücksichtigt. Der Sieger / die Siegerin eines Lochwettspiels 

erhält in der Gruppenphase 2 Punkte für einen Sieg. Bei einem Unentschieden erhalten beide Spieler 

1 Punkt. Der 1ste und 2te einer Gruppe qualifiziert sich für die KO-Phase. Bei Punktgleichheit 

entscheidet der direkte Vergleich und danach die gewonnenen Löcher. Sollten Lochwettspiele nicht 

bis zum Ende einer Spielrunde gespielt werden, wird das Lochwettspiel für beide Spieler mit Null 

Punkten gewertet / bzw. die Spieler scheiden aus. Sollte es zu keiner Einigung, bezüglich eines 

Spieltermines, unter den Beteiligten kommen, kann die Spielleitung um Vermittlung angerufen 

werden. Diese legt dann in Absprache mit den betreffenden Parteien einen Termin fest.   



 
 

Spielerinnen, die weniger als 3 Spiele in der Gruppenphase bestreiten, sind im folgenden Jahr für den 

Wettbewerb gesperrt. 

Stechen: 

Ein nach 18 Löchern in der KO-Phase „All Square“ stehendes Lochwettspiel wird durch ein „Sudden 

Death Stechen“ solange fortgesetzt, bis ein Spieler ein Loch gewonnen hat. Hierfür wird die Runde an 

Bahn 1 neu begonnen, somit werden die gewährten Vorgaben auch im Stechen an denselben 

Löchern eingeräumt. 

Spielleitung: 

J. Weichelt, M. Langenkamp, B. Hirtsiefer 

Meldegrenzen: ab 01.03.2024 20 Uhr bis 08.03.2024 14 Uhr 

 

Auslosung: 

Die Gruppenphase wird am 10.03.2024 um 14 Uhr im Wintergarten ausgelost. 

Meldegebühr: 

einmalig € 10,00 (vor dem ersten Matchplay) 

Preise: 

1. – 8. Plätze 

Sonstiges: 

Bei Verstößen gegen die Wettspielausschreibung steht der Spielleitung das Recht zu, den Spieler / die 

Spielerin zu disqualifizieren. Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln, den Spielbestimmungen 

des DGV, den Platzregeln und der allgemeinen Wettspiel- und Vorgabenordnung des GC Münster-

Tinnen. 

Termine: 

Gruppenphase bis zum 23.06.2024 

1/16 Finale bis zum 28.07.2024 

1/8 Finale bis zum 25.08.2024 

¼ Finale bis zum 15.09.2024 

½ Finale bis zum 06.10.2024 

Finale und Spiel um Platz 3 bis zum 27.10.2024 

 


